
 
denkmal aktiv – Kulturerbe macht Schule 2010/11 

Das Schulprogramm der Deutschen Stiftung Denkmalschutz 
 
 
Erfahrungsaustauschtreffen 
 
Tagungsort:  Waldhotel Weinböhla GmbH 

Forststraße 66 
01689 Weinböhla 
Tel. 035243 41-0 
Fax 035243 41-418 
E-Mail: info@waldhotel-weinboehla.de 
www.waldhotel-weinboehla.de 

 
Termin: Donnerstag, 17. März 2011, ab ca.18 Uhr (Anreise) 
  Freitag, 18. März 2011 
  Samstag, 19. April 2011 (bis ca. 13:30 Uhr) 
 
Leitung:  Dr. Susanne Braun, Deutsche Stiftung Denkmalschutz 
  Hartmut Koch, SCIENTIFIC CONSULTING Dr. Schulte-Hillen 

Begleitung: Christin Zocher und Martin Kollna, Jugendbauhütte der Deutschen  
  Stiftung Denkmalschutz 
 
 
PROGRAMM  
 
Anreiseabend, Donnerstag, 17. März 2011 
 
ab 18:00 Möglichkeit zum Aufbau der Ausstellung "denkmal aktiv"-Projekte 2010/11 

  Möglichkeit zum Abendessen im Tagungshaus 
 
19:00 – 20:00 Kennenlernrunde der Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
  im Tagungshaus Waldhotel Weinböhla 
 
ab 20:00 Abendtreff der Lehrerinnen und Lehrer im Tagungshaus 
 
ab 20:00 Abendangebot für Schülerinnen und Schüler:  

Möglichkeit zum Kegeln auf der Kegelbahn des Tagungshauses Waldhotel 
Weinböhla 

 
 
Erster Tag: Freitag, 18. März 2011 
 
SCHÜLERPROGRAMM 
 
Schülerworkshops zu traditionellen Handwerkstechniken 
Förderverein für Handwerk und Denkmalpflege e.V. "Schloss Trebsen" 
Thomas-Müntzer-Gasse 4c, 04687 Trebsen (Informationen unter: www.schloss-trebsen.de) 
 
8:00 Uhr Abfahrt – Bustransfer nach Trebsen 

Begleitung: Christin Zocher und Martin Kollna, Jugendbauhütte der Deutschen 
Stiftung Denkmalschutz 



 
9:15 – 12:15 Workshops zu traditionellen handwerklichen Techniken I 
  Jeder Workshop wird 2 x angeboten (9:15 – 12:15 / 13:00 – 16:00). 
  Jeder Schüler nimmt an 2 Workshops teil. Wechsel nach der Mittagspause 

Workshop 1) Schablonentechnik 
   Leitung: Frau Brückner 
Workshop 2) Steinmetzarbeiten 
   Leitung: Herr Brüggemann 
Workshop 3) Lehmbau / Maurerarbeiten 
   Leitung: Herr Bubnik 
Workshop 4) Tischlerarbeiten 
  Leitung: Herr Bielitz 
Workshop 5) Stuckarbeiten 
   Leitung: Herr Ortlepp 
Workshop 6) Metallbau 
   Leitung: Herr Schröder 

 
12:15 – 13:00 Mittagspause 
 
13:00 – 16:00 Workshops zu traditionellen handwerklichen Techniken II 
 
ca. 16:15 Rücktransfer zum Tagungszentrum 

  im Anschluss: Kaffee und Kuchen 
 
 
Erster Tag: Freitag, 18. März 2011 
 
LEHRERPROGRAMM 
 
8:15 Uhr Bustransfer nach Meißen (Bushalteplatz: Gerbergasse / Ecke Rossmarkt) 
 
9:00 – 12:30 Zwei Stadtrundgänge im Wechsel in zwei Gruppen 
 
9:00 – 10:30 Stadtrundgang 1: Albrechtsburg und Dom 
  9-10 Uhr: Albrechtsburg 
  Leitung: Falk Dießner, Museologe auf der Albrechtsburg Meissen 
  Treffpunkt: Eingang zur Albrechtsburg 
  10-10.30 Uhr: Dom zu Meißen 
  Leitung: Dipl. Restaurator Peter Vohland 

Treffpunkt: Kasse im Kreuzgang des Domes 
 
9:00 – 10:30 Stadtrundgang 2: Städtebaulicher Denkmalschutz in Meißen 
  Leitung: Dr. Andreas Christel, Sachgebietsleiter Denkmalschutz im Landratsamt 
  Treffpunkt: Rathaus 
 
10:30 – 11:00 Kaffeepause für beide Gruppen (anschließend Gruppenwechsel) 

Ort: Cafeteria in der Albrechtsburg 



 
 
11:00 – 12.30 Stadtrundgang 1: Albrechtsburg und Dom 
  11-12 Uhr: Albrechtsburg 
  Leitung: Falk Dießner, Museologe auf der Albrechtsburg Meissen 
  Treffpunkt: Eingang zur Albrechtsburg 
  12-12.30 Uhr: Dom zu Meißen 
  Leitung: Dipl. Restaurator Peter Vohland 

Treffpunkt: Kasse im Kreuzgang des Domes 
 
11:00 – 12:30 Stadtrundgang 2: Städtebaulicher Denkmalschutz in Meißen 
  Leitung: Dr. Andreas Christel, Sachgebietsleiter Denkmalschutz im Landratsamt 
  Treffpunkt: Nach der Kaffeepause in der Cafeteria in der Albrechtsburg 
  Endpunkt: Rathaus 
 
12:45  Bustransfer zum Tagungszentrum in Weinböhla 
  Treffpunkt: Bushalteplatz: Gerbergasse / Ecke Rossmarkt 
 
13:00 – 14:00 Mittagsimbiss 
 
 
14:00 – 14:30 Begrüßung der Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
  Dr. Susanne Braun, Deutsche Stiftung Denkmalschutz und  

Hartmut Koch, Scientific Consulting 
 
14:30 – 18:00 Workshops für Lehrer 

Kaffeepause ca. 16.00-16.30 Uh 
 
Workshop 1: Vermittlung von Denkmalthemen an Schülerinnen und Schüler 
Leitung: Dorothee Schmidt-Breitung, Neuzelle 

 
Workshop 2: Wie erstelle ich einen Audioguide? – Wissenswertes zu 
technischen Fragen, zur Gestaltung und Vermarktung 
Leitung: Katja Virkus, Geschichtenhaus Berlin 

 
 
Abendprogramm: 
18:30 Gemeinsames Abendessen im Tagungszentrum 

Im Anschluss: 

Für Lehrer: Abendtreff / Möglichkeit zum Clustern 
 
Für Schüler: abendlicher Stadtrundgang durch Meißen 
19:45  Abfahrt 
20:00  Stadtrundgang 

Treffpunkt: Bushalteplatz Gerbergasse / Ecke Rossmarkt 
21:00  Rückfahrt 

Treffpunkt: Bushalteplatz Gerbergasse / Ecke Rossmarkt 



 
Zweiter Tag: Samstag, 19. März 2011 
 
8:00 – 8:30 nur für Lehrkräfte: 

Informationen zum weiteren Projektablauf bei "denkmal aktiv" 
- Administrative Fragen der Projektförderung 
- Neue Ausschreibung "denkmal aktiv" 2011/2012 
- Festlegung von Themen für Arbeitsgruppen 

 
8:30  Eintreffen der Schüler 
anschließend: Ausblick auf den Tag 

Susanne Braun und Hartmut Koch 
 
08:45 – 09:45 Erfahrungsberichte aus der Praxis  

(Vorstellung insbes. durch beteiligte Schülerinnen und Schüler) 

6 Schulteams à 12-15 Minuten 
- C.-F.Gauß Hauptschule, Zeven zur Kulturgeschichte Zevens und der 

Umgebung 
- Knobelsdorff-Schule Berlin: Der Kulturpark Neu-Cladow 
- Helene Lange Schule, Hannover: Baudenkmal Kloster als Erinnerungsort 
- Sekundarschule August Bebel: Die Harzquerbahn 
- Albert-Schweizer-Gymnasium, Ruhla: Unsere Ruhl`sche Eisenbahn 

- Käthe-Kollwitz-Schule, Nordhausen: Das Konzentrationslager Dora in 
Nordhausen 

jeweils: 
- Projektansatz  
- konkrete Umsetzung im Unterricht/in der Schule  
- Zwischenbilanz, positive und negative Erfahrungen  
- weitere Planungen  

 
9:45 – 12:00 Workshopangebote für Schüler 

(dazwischen: Kaffeepause ca. 10.45) 

  Schüler-Workshop 1: Interview und Zeitzeugengespräch 
  Leitung: Henryk Balkow, Journalist, ames Medien Erfurt 

Schüler-Workshop 2: Das Welterbe im Koffer. Erlebnis Museumskoffer 
Leitung: Johanna Tewes, Universität Paderborn 

Schüler-Workshop 3: Das Geheimnis der Bildwerke – Verborgenes sehen 
lernen. Kleine Einführung in die christliche Ikonographie 
Leitung: Dorothee Schmidt-Breitung, Neuzelle 

 
9:45 – 12:00 Arbeitsgruppen für Lehrerinnen/Lehrer 

Arbeit in parallelen Arbeitsgruppen (Open space) 
 
12:00 – 12:45 Plenum: Vorstellung der Ergebnisse aus den Workshops und Arbeitsgruppen 
 
12:45 – 13:00 Verschiedenes: 

- Berichtwesen, Dokumentation  
- Sonstiges  

 
ab 13:00 Gemeinsames Mittagessen 

Ende der Veranstaltung 
 
Am Rande des Treffens besteht die Möglichkeit zum persönlichen Gespräch mit den anwesenden 
Vertretern der Deutschen Stiftung Denkmalschutz und von SCIENTIFIC CONSULTING.  


